
KASPERSKY LIEFERT 
ZUVERLÄSSIGE IT SECURITY 
AN HAMA



DIE WELT DES ZUBEHÖRS 
FINDET MAN BEI HAMA. DAMIT 
CYBERKRIMINELLE HIER 
KEINEN ZUGANG HABEN, 
SCHÜTZT KASPERSKY LAB DIE 
IT-INFRASTRUKTUR.
Es gibt fast nichts, was es bei der Hama GmbH & Co KG nicht gibt: Als 

Fotogroßhändler gestartet, ist das zukunftsorientierte Familienunternehmen 

heute mit rund 18.000 Produkten einer der weltweit führenden Hersteller und 

Distributoren von Zubehör in den Produktbereichen Foto, Video, Audio, Computer 

und Telekommunikation. 

Der international agierende Multimediakonzern verfügt über ein großes Netzwerk 

an Tochterfirmen, Handelspartnern und Produktionsstätten. Weltweit beschäftigt 

Hama rund 2.500 Mitarbeiter, davon arbeiten 1.500 am Stammsitz im bayerischen 

Monheim. 

Gesucht: Security-Spezialist 
Dementsprechend umfangreich ist auch die IT-Infrastruktur von Hama. Insgesamt 

1.700 windowsbasierte Clients und Server müssen durch eine zuverlässige 

Sicherheitslösung vor Cyberattacken geschützt werden. Bisher wurde dafür 

das Produkt eines großen Soft- und Hardwareanbieters eingesetzt. Da es sich 

hierbei allerdings nicht um einen auf IT Security spezialisierten Hersteller mit 

einer tiefgreifenden Kernkompetenz im Bereich IT-Sicherheit handelte, wies 

dessen Lösung im Laufe der Zeit eine nicht mehr zufriedenstellende Malware-

Erkennungsrate auf. 

Handel 
• 1923 in Dresden gegründet

• International agierender 
  Multimediakonzern

• 16 Zweigstellen in Europa und Asien



Auch die Verwaltung entsprach nicht mehr den Anforderungen von Hama. Auf 

der Suche nach einer Nachfolgerlösung stießen die IT-Verantwortlichen bei 

Hama schnell auf das Produktportfolio von Kaspersky Lab.

Gute Kommunikation von Anfang an 
Um sich über die Kaspersky-Lösungen noch detaillierter zu informieren, luden 

die projektverantwortlichen Mitarbeiter bei Hama kurzerhand den für sie 

zuständigen Ansprechpartner bei Kaspersky Lab zum Termin ein.

Im Anschluss führte Kaspersky direkt einen Proof of Concept durch, um die 

Voraussetzungen zur Installation der Sicherheitssoftware und die Anbindungen 

der Schnittstellen zu prüfen. Gemeinsam mit Hama erarbeiteten die IT-

Spezialisten eine Anforderungsliste. So konnten die Erwartungen, die Hama an 

die neue Software hatte, bereits in der frühen Projektphase getestet werden.  

Malware sicher erkennen 
Wegen der Erfahrung mit dem Vorgängerprodukt richtete Hama sein 

Augenmerk besonders auf die Punkte ‚Erkennungsrate‘ und ‚Verwaltung‘. Hier 

konnte Kaspersky Lab auf ganzer Linie überzeugen. Denn Kaspersky-Lösungen 

verfügen über eine vielfach ausgezeichnete Anti-Malware-Technologie, 

deren hohe Erkennungsrate für Unternehmenskunden immer wieder ein 

ausschlaggebendes Kriterium bei der Anbieterwahl ist.

„Auch von dem einfachen und zeitsparenden Management durch das Kaspersky 

Security Center konnten wir bereits in der zweiwöchigen Testphase einen guten 

Eindruck gewinnen“, so Oliver Bühringer, IT-Systemadministrator bei Hama 

GmbH & Co KG. „Zusätzlich waren die Softwarespezialisten von Kaspersky 

immer zur Stelle, so dass wir einen äußerst geringen Testaufwand hatten.“ 

SICHERHEIT  
Zuverlässiger IT-Schutz 
mit hoher Malware-
Erkennungsrate 

MOBIL  
IT-Sicherheit auch für 
mobile Endpoints 

KONTROLLE  
Einfache und zeitsparende 
Verwaltung 

„Vom ersten Kontakt bis zur Fertigstellung des Projekts 
verlief alles reibungslos. Diese Tatsache hat uns immer 
wieder darin bestätigt, dass wir mit Kaspersky Lab 
den richtigen Partner für unsere IT-Sicherheit gewählt 
haben."

Oliver Bühringer, IT-Systemadministrator bei Hama GmbH & Co KG

www.hama.com



Implementierung ohne Probleme 
Kaspersky unterstützte das IT-Team des Zubehörhändlers bei der gesamten 

Abwicklung des Projekts – von der Deinstallation der bisherigen Lösung über die 

Installation des Kaspersky Agents, die Erstellung und Prüfung der Richtlinien bis 

zum automatischen Rollout der neuen Lösung Kaspersky Endpoint Security 10.

Der Implementierungsprozess startete im Januar 2015; bis Anfang März war 

bereits ein Großteil der Rechner und Server durch Kaspersky geschützt. 

Security-Standard erhöht 
Die Lösung Kaspersky Endpoint Security 10 schützt die IT-Infrastruktur bei Hama 

bis heute absolut zuverlässig. „Wir haben mit dem Wechsel zu Kaspersky unseren 

Security-Standard deutlich erhöht“, erklärt Oliver Bühringer rückblickend. 

„Deshalb haben wir uns bewusst für diesen Technologiepartner entschieden, um 

unser Sicherheitskonzept auch auf Mobilgeräte auszuweiten.“

Im November 2015 stockte Hama seinen Lizenzpool um 450 weitere Lizenzen 

speziell für die Absicherung von Android Smartphones auf – ein klarer Beweis 

für Kundenzufriedenheit.
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Für weitere Informationen über die Produkte und Services 
von Kaspersky Lab wenden Sie sich bitte an Ihren Account 
Manager oder besuchen Sie uns unter www.kaspersky.de
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2.500 
Mitarbeiter weltweit

1.500 
Mitarbeiter am 
Stammsitz Monheim

1.700 
Geschützte Server 
und Clients

450 
Geschützte Mobilgeräte 


